
 

 
 

 

 

„Die Gute Tat“: 

Soziale Verantwortung mit Tradition 

 
Geretsried, 19.12.2011  -   Seit knapp einem halben Jahrhundert initiiert die 

Tyczka-Gruppe schon die wohltätige Aktion „Die Gute Tat“. Im Rahmen aller 

Weihnachtsfeiern der einzelnen Unternehmen spenden die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter Geld für gemeinnützige Institutionen. Der gesammelte Betrag wird 

nach alter Übung durch den Inhaber bzw. die Geschäftsführung verdoppelt. Die-

ses Jahr kamen dadurch insgesamt 5.600 Euro zusammen. 

 

Zugute kommen die Gelder folgenden Einrichtungen: Der Hauner’schen Kinder-

klinik/Klinikum Großhadern, München, für die Kinderkrebsforschung, dem Insel-

haus Eurasburg für Kinder- und Jugendhilfe, der Peter-Escher-Stiftung für 

krebskranke Kinder, Leipzig sowie der Kinderkrebsforschung in 

Innsbruck/Österreich. 

 

Dr. Hans-Wolfgang Tyczka: „Ich bin sehr stolz auf die seit  nahezu 50 Jahren 

bestehende Kontinuität, mit der sich unsere Mitarbeiter der Unternehmensgruppe 

an der Guten Tat beteiligen. Das ist gelebte Tradition im besten Sinn und zeigt, 

dass soziale Verantwortung übernommen wird. Bemerkenswert ist dabei, dass 

das allgemein gute Betriebsklima sich auch in oder mit der ‚Guten Tat‘ zeigt. Es 

spiegelt den Gemeinschaftssinn zwischen Belegschaft und Unternehmensleitung 

wider. Dies wollen wir auch in Zukunft so fortsetzen.“ 

 

Tradition hat auch die Betreuung des BRK-Seniorenheims in Nabburg/Oberpfalz 

durch das Haus Tyczka. Diese Aktion läuft ausserhalb der genannten Spenden 

und fand am 14. Dezember zum 46.Mal statt. Es wurde wieder eine sehr stim-

mungsvolle Adventsfeier für alle Heimbewohner ausgerichtet, gestaltet durch  

 



 

   

 

 

 

 

 

 

Dr. Hans-Wolfgang Tyczka und Ehefrau Sigi sowie zwei ehemaligen Mitarbei-

tern. Alle Heimbewohner erhielten neben dem Festnachmittag mit weihnachtli-

chen  Musikvorträgen ein speziell ausgesuchtes Weihnachtsgeschenk.  

 

Ferner wurde eine weitere Spende von 500 EUR der Tyczka Energie durch die 

Geschäftsführung, den Herren Bursch und Dr.Götzelmann, an das Geretsrieder 

Johanniter-Kinderhaus ‚Zwergenland‘ übergeben. 

 

Das ergibt ein Gesamtspendevolumen von weit über 8.000 EUR. 

 

Ausserdem werden von Seiten der Belegschaft von Tyczka Totalgaz sämtliche 

Weihnachtsgeschenke, die sie von Lieferanten oder Geschäftspartnern erhalten, 

zentral gesammelt. Die Lebensmittel werden an die Geretsrieder und Leipziger 

Tafel gespendet.  

 

 
 
 
 
Bei Rückfragen: Astrid Gövert, Leitung Unternehmenskommunikation,  
Tyczka Totalgaz GmbH, Blumenstraße 5, 82538 Geretsried,   
Fon 08171 627-194, Fax 08171  627-66194,  astrid.goevert@tytogaz.de 

 

 

 

 

 

 


